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was spätere Schriften aus dem beginnenden 13. Jahrhundert besonders 
hervorhoben7, ein weiteres Mal als Bischof8 tituliert wird. 

Zwischen den oben erwähnten Zeugnissen von Leo IV. und Niko-
laus  I. sowie Johannes  VIII. steht der Pontifikat Papst Hadrians  II. 
(867–872), dessen Verhältnis zu bretonischen Angelegenheiten vor 
allem in Zusammenhang mit dem Namen Actard, Bischof von Nantes 
bzw. später Erzbischof von Tours, verbunden ist. Actard, ein Kleriker 
aus Tours, bekleidete seit 843/44 in Nantes das Bischofsamt und wurde 
als Gegner der kirchlichen Neuordnung durch den Bretonenfürsten 
Nominoë etwa 850 von seinem Sitz Nantes vertrieben9. Mit päpstlicher 
Rechtshilfe von Papst Leo IV.10 versuchte er, den in den Quellen als in-
vasor bezeichneten Gislard, einen Kleriker aus Vannes, zu vertreiben11. 
Laut dem Chronicon Namnetense wurde Gislard später von Papst 
Benedikt  III. (855–858) und Nikolaus  I. exkommuniziert12. Actard 
ließ nicht locker und vertrat seine Ansprüche weiterhin, zumal sein 
Sprengel verkleinert blieb. Auch deshalb stand der Sitz Actards beim 
Konzil von Soissons 866 nochmals zur Debatte, obwohl hier in den 
verschiedenen Argumentationen die Normannengefahr in den Vorder-
grund gestellt wurde13. Hadrian II. sprach Actard schließlich 870 das 
Bistum Thérouanne zu, wenig später sogar das Erzbistum Tours14. Weil 

7)  Böhmer / Unger u. a., Papstregesten (wie Anm. 6) Nr. †35 mit den Erwäh-
nungen in späterer Zeit und der Forschungsdiskussion.

8)  Ibid. Nr. 410. Nr. 36 betrifft den Bischof von Vannes.
9)  Zum Schisma in Nantes zwischen Actard und Gislard nach 850 vgl. allgemein 

Noël-Ives Tonnerre, L’Enfance d’une chrétienté, in: Le diocèse de Nantes, hg. 
von Yves Durand / Marius Faugeras (Histoire des diocèses de France, N. S. 18, 
1985) S. 7–31, hier S. 29.

10)  Böhmer / Herbers, Papstregesten (wie Anm. 2) Nr. 234 zu November 850 
mit den entsprechenden Nachweisen (einschlägig ist das Chronicon Namnetense) 
und mit der Diskussion der Literatur. Zu Actards Romreise vgl. auch ibid. Nr. 414. 
(vgl. J3 *5421 und *5656)

11)  Epistolae selectae Leonis IV., in: MGH Epp. Karolini aevi 3, hg. von Ernst 
Dümmler / Karl Hampe u. a. (MGH Epp. 5, 1899) S. 585–612, hier S. 597f. Nr. 20, 
Böhmer / Herbers, Papstregesten (wie Anm. 2) Nr. 235 mit der weiteren Litera-
tur; vgl. J3 5423.

12)  Vgl. die Notizen im Chronicon Namnetense, hg. von René Merlet (La 
chronique de Nantes, Collection de textes 19, 1896) S. 1–141, hier S. 43; zur Ex-
kommunikation Böhmer / Herbers, Papstregesten (wie Anm. 2) Nr. 415 und (wie 
Anm. 4) Nr. 576 (= J3 *5657 und *6125). 

13)  Vgl. Hartmann (MGH Conc. 4) (wie Anm. 5) S. 218–221.
14)  Vgl. hierzu künftig die Regesten Hadrians II.: Böhmer / Herbers, Papstre-

gesten (im Druck); vgl. einstweilen J3 6168–6170, 6178–6179, 6296, 6313.


